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Aus Liebe zum Leben

Das alles sind wir!
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Von Menschen. Für Menschen.
Aus Liebe zum Leben

Erste-Hilfe-Ausbildung
Macht aus Zuschauern Lebensretter

Die Johanniter-Unfall-Hilfe ist die zweitgrößte Hilfsorganisation 
Deutschlands. Als Hilfswerk des evangelischen Johanniterordens 
sind wir für alle Menschen da – losgelöst von Alter, Herkunft und 
Glauben. Unser Regionalverband in Leipzig/Nordsachsen wurde 
1990 gegründet. Seither kümmern wir uns um all jene, die unsere 
Hilfe wünschen und benötigen. 

Wer „Johanniter“ liest, denkt meist an Blaulicht und Erste-Hilfe-
Kurse. Aber wir leisten noch mehr: Wir betreiben Kindertages-
stätten und betreuen ältere Menschen in ihrer Häuslichkeit. Wir 
sind im Katastrophenschutz aktiv, machen unseren Nachwuchs in 
Jugendgruppen fit und sorgen mit Sanitätern bei Veranstaltungen 
für Sicherheit. 

In unserem Verband engagieren sich hauptamtlich rund 450    
Menschen. Sie sind Pfleger, Erzieher, Retter, Sozialpädagogen und  
-betreuer, Verwaltungsmitarbeiter und Auszubildende: 6.000 För-
dermitglieder und 250 Menschen im Ehrenamt machen unsere 
Arbeit dabei erst möglich.

Wir sind täglich mit Kompetenz, Verantwortung und Lebensfreude 
im Einsatz – und das nicht nur für andere, sondern auch für unsere 
eigenen Mitarbeiter. Nur dank ihnen können wir jeden Tag aufs 
Neue für Sicherheit sorgen, Not lindern und unser Dienstleistungs-
angebot aufrecht erhalten.
 
Wir freuen uns Ihnen unsere verschiedenen Dienste und Leistun-
gen auf den folgenden Seiten näher vorzustellen. 

Ihre Skadi Köhler     und        Cay-Hubertus Fink

Mitglieder im Regionalvorstand 
Johanniter-Unfall-Hilfe Regionalverband Leipzig/Nordsachsen

Erste Hilfe kann Leben retten. Das eines Fremden. Das eines Mitglieds 
Ihrer Familie. Oder Ihr eigenes.

Wir wollen jeden Menschen überzeugen Erste Hilfe zu leisten. Nur wer 
gar nichts tut, macht etwas falsch. Als Ersthelfer sind Sie in der Lage, in 
Notfällen lebensrettende Sofortmaßnahmen einzuleiten und so die Zeit 
bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes zu überbrücken.

Das innovative Ausbildungskonzept der Johanniter bringt Erste Hilfe mit
viel Praxis auf den Punkt. Unsere engagierten und fachlich kompetenten
Trainer nehmen die Teilnehmer mit auf eine „Lernreise“ und gehen dabei
individuell auf den Trainingsbedarf der Gruppe ein.

Eingängige Merksprüche sorgen dafür, dass Sie sich alle wichtigen Maß-
nahmen und Handgriffe für den Ernstfall merken. In realitätsnahen       
Simulationen wird Ihr Wissen direkt in die Tat umgesetzt und am Ende 
des Kurses können Sie sagen: „Ja, ich kann und mache das im Notfall!“

Wir führen sowohl Inhouse-Schulungen als auch öffentliche Kurse 
durch. Unser Kursangebot umfasst unter anderem:

•   Erste-Hilfe-Grundschulung – der Kurs für alle!
•   Erste-Hilfe-Fortbildung – z.B. für betriebliche Ersthelfer 
•   Erste Hilfe am Kind für Eltern und pädagogische Fachkräfte
•   Fortbildung zum Betriebssanitäter
•   Erste Hilfe am Hund
•   Brandschutz- und Evakuierungshelfer-Schulung
•   Fresh-ups
•   Notfalltrainings für Arztpraxen
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Zur Kursübersicht und Buchung:
www.johanniter.de/erste-hilfe-leipzig

Cay-Hubertus Fink
Mitglied im Regionalvorstand (ea)

Skadi Köhler
Mitglied im Regionalvorstand (ha)
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Erziehung auf Augenhöhe
Unsere Kindertageseinrichtungen

Ein Zuhause auf Zeit
Schützen und stärken für den Neubeginn

Kinder- und Jugendwohngemeinschaft MOGLI Wohngruppe für junge Männer

Frühkindliche Bildung und persönliche Förderung sind wichtige 
Bausteine fürs Leben. Bei der Wahl der passenden Kita spielen für 
die Eltern deren pädagogische Ausrichtung und philosophischer 
Schwerpunkt entscheidende Rollen. 

In unseren integrativen Kindertagesstätten erleben Kinder eine 
ganzheitliche Pädagogik, die stark macht durch entwicklungsge-
rechte Bildungsangebote, Bewegungsräume, spielerische Sprach-
entwicklung und vielfältige Werk- und Gestaltungsmöglichkeiten.
 
Im Mittelpunkt der kindlichen Entwicklung stehen Neugier,          
kreativer Umgang mit Herausforderungen, Freude am Lernen und 
Kontakt mit der Umwelt. Dafür schaffen wir Geborgenheit und 
Sicherheit durch verlässliche und beständige Bezugserzieher und 
bieten immer neue Anregungen und Herausforderungen.

Eltern finden in uns kompetente Erziehungspartner und erleben 
eine vertrauensvolle Zusammenarbeit durch aufmerksames und 
freundliches Fachpersonal, das den Eltern unterstützend und be-
ratend zur Seite steht.

Bei extremen Kindeswohlgefährdungen haben Jugendäm-
ter die Option, die Kinder und Jugendlichen vorübergehend 
aus dem Elternhaus herauszunehmen und zum Beispiel in 
speziellen Wohngruppen unterzubringen. In unseren drei al-
tersgemischten WGs „Balu“, „Baghira“ und „Akela“ schen-
ken wir einen vertrauensvollen Rahmen, bieten Sicherheit 
und eine verlässliche Alltagsstruktur.  

Neben 20 pädagogischen Fachkräften arbeitet gleichzeitig 
ein Elterncoach eng mit den Erziehungsberechtigten an der 
Lösung von Konflikten, damit die Rückführung der Kinder in 
ihre Familien gut und nachhaltig gelingt. Bei den betreuten 
Jugendlichen liegt der Fokus ganz auf einer gelingenden 
Verselbstständigung – mit Schulabschluss, Ausbildungsbe-
ginn und Umzug in die eigene Wohnung. Ganz besonders 
setzen wir uns dafür ein, dass Geschwisterkinder gemein-
sam untergebracht werden können.

Unsere Wohngruppe für junge Männer ist ein Angebot für 
Männer im Alter von 18 bis 27 Jahren, die wohnungslos oder 
von der Wohnungslosigkeit bedroht sind. Die insgesamt zehn 
möblierten Einzelzimmer können befristet gemietet werden.

Wir stärken die „Bewohner auf Zeit“, indem wir sie dabei 
unterstützen den Alltag im späteren eigenen Wohnraum 
selbstständig zu bewältigen. Gemeinsam mit unseren So-
zialarbeitern entwerfen die jungen Männer ihre Lebenspla-
nung und bekommen Hilfe bei Ämter- und Behördengän-
gen, der Wohnungssuche, ihrer beruflichen Orientierung 
oder der Stärkung von sozialen und familiären Beziehungen.

In Leipzig und Umgebung betreuen wir derzeit 846      
Kinder in sechs Kindertageseinrichtungen. Die Nachfra-
ge nach Kita-Plätzen ist groß: Im Stadtteil Reudnitz er-
öffnen wir Mitte 2021 auf dem Gelände eines ehemaligen 
Schreberheims die Integrative Lehr- und Konsultations-
Kita „Naturwichtel“. Zudem wird unser Familienzentrum 
Marcusgasse mit einem Krippen-Neubau erweitert.

Integrative Kindertagesstätte „Die Strolche“

Alte Theklaer Straße 13a
04349 Leipzig

Integrative Kindertagesstätte & Hort „Turmspatzen“ Kohren-Sahlis

Karl-Marx-Straße 16
04654 Frohburg

Integratives „Familienzentrum Marcusgasse“

Marcusgasse 7
04315 Leipzig

Integrative Kindertagesstätte „Claras Kinder“

Clara-Wieck-Straße 9
04347 Leipzig

Integrative Kindertagesstätte „Tillj“

Lößniger Straße 21
04275 Leipzig

Integrative Kindertagesstätte „HOCHhinaus“

Stöckelstraße 37
04347 Leipzig

Tel.: 034298 4955814

Tel.: 034344 61228

Tel.: 0341 49627250

Tel.: 0341 49627275

Tel.: 0341 30683028

Tel.: 0341 49627263

In unseren Johanniter-Wohngruppen nehmen wir junge Menschen auf, die sich in einer krisenhaften Lebenssituation befinden oder 
in einem äußerst konfliktbelasteten familiären Umfeld leben. Wir bieten Räume für den Neubeginn.

Mehr über unser Betreuungsangebot: 
www.johanniter.de/kitas-leipzig



6 7Die Johanniter in Leipzig/Nordsachsen Die Johanniter in Leipzig/Nordsachsen

ZAFE: Zukunft aufbauen – Familie entwickeln
Beratungsangebote im Landkreis Leipzig

Unser ZAFE-Team ist seit Anfang 2020 im Landkreis Leipzig im 
Einsatz und unterstützt Familien, die Leistungen aus dem SGB II 
beziehen. Ihr Ziel: Perspektiven für Familie und Beruf entwickeln. 
So helfen die Kolleginnen beispielsweise bei der Suche nach Arbeit 
oder der passenden Qualifikation und beraten zur Verbesserung 
der finanziellen Situation.

Als Familien- und Jobcoaches arbeiten sie unabhängig und kos-
tenfrei, ganz auf die individuellen Probleme jedes Einzelnen zu-
geschnitten, zu allen Themen des Alltags und auf Wunsch mit der 
ganzen Familie –  selbstverständlich vertraulich.

Das Projekt ZAFE wird im Rahmen des Programms Akti(F) durch 
das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und den Euro-     
päischen Sozialfonds gefördert. 

So erreichen Sie unsere Beratungsbüros in 
Markkleeberg, Grimma und Wurzen:

Tel.: 0173 7564420
E-Mail: zafe.lk-leipzig@johanniter.de

Pflege für die Seele
Unser ambulanter Pflegedienst

Selbstständig und sicher
Der Johanniter-Hausnotruf

Zu Hause ist es doch am schönsten! Damit das auch so bleibt, sind un-
sere Pflegefach- und Pflegehilfskräfte in allen vier Himmelsrichtungen 
Leipzigs auf kurzen Wegen für Sie da. 

Unser ambulanter Pflegedienst pflegt, betreut und versorgt Sie oder Ihre 
Angehörigen zu Hause – mit Fachwissen, Erfahrung und viel Zuwen-
dung. Immer kompetent. Immer mit Herz.

Ältere Menschen leben oft allein und wünschen sich dennoch ein 
unbeschwertes Leben in der gewohnten häuslichen Umgebung. 
Mit unserem Hausnotrufsystem ist ein sicheres Leben zu Hause 
möglich. 

Es reicht ein Knopfdruck um rund um die Uhr einen Notruf auszu-
lösen. Ob mit oder ohne Schlüsselhinterlegung – unser Johanniter-
Einsatznotrufdienst hilft den Betroffenen direkt vor Ort. 

Sozialstation Leipzig-Nord

Sozialstation Leipzig-Ost

Sozialstation Leipzig-Süd

Sozialstation Leipzig-West

Lützowstraße 11
04155 Leipzig

Gabelsberger Straße 1a
04317 Leipzig

Brandstraße 36
04277 Leipzig

Neptunweg 3
04205 Leipzig

Tel.: 0341 49627270
sozialstation.leipzig-nord@johanniter.de

Tel.: 0341 68709461
sozialstation.leipzig-ost@johanniter.de

Tel.: 0341 49627900
sozialstation.leipzig-sued@johanniter.de

Tel.: 0341 69908033
sozialstation.leipzig-west@johanniter.de

Weitere Informationen
www.johanniter.de/hausnotruf
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Wohnen ist Leben
Keine Frage des Alters

Wohnqualität ist Lebensqualität. Und das losgelöst von Alter, Familienstand und Gesundheit. 
In Leipzig bieten wir zwei attraktive und unabhängige Wohnmodelle an.

Wohnen mit Service

Generationenwohnen Grünau

Alles (k)eine Frage des Alters: Als Mieter leben Sie bei uns in Ihren 
eigenen vier Wänden – und das im hohen Maße unabhängig und 
selbstbestimmt bei gleichzeitiger Betreuung und Sicherheit dank 
unserer Service-Leistungen vor Ort.

In modernen Wohnungen geben wir Menschen im Alter weit 
mehr als bloß ein Zuhause. Individuelle Zuwendung, menschliche 
Nähe und eine hohe Pflegekompetenz sind unverzichtbare Merk-
male für erlebbare Würde und Wertschätzung.

Im geschäftigen Reudnitz und im ruhigen Leipzig-Schönefeld 
bieten wir seniorengerechte Ein- und Zweiraum-Wohnungen 
unterschiedlicher Größen an.

Hier laden wir im Gemeinschaftsraum regelmäßig zu kulturellen 
und geselligen Veranstaltungen ein. Bei Hilfe, Beratungs- oder 
Vermittlungsbedarf steht vor Ort ein Ansprechpartner zur Ver-
fügung. So stehen unsere Hausbewohner weiterhin mitten im 
Leben!

Wohnen in Gemeinschaft: Unser Projekt Generationenwohnen 
im Leipziger Stadtteil Grünau ist das Zuhause von Menschen, die 
modernes Wohnen schätzen und denen eine gute Nachbarschaft 
mit gemeinsamen Aktivitäten und Veranstaltungen am Herzen 
liegen. 

In 131 barrierearme Wohneinheiten mit 1,5- bis vier Räumen mit 
Wohnflächen von 37 m² und 100 m² leben Alleinerziehende, jun-
ge Familien, ältere Menschen und Menschen mit Behinderung. 
Hier herrscht ein buntes, tolerantes und jahrzehnteumspannen-
des Miteinander.

Das in das Wohnobjekt integrierte Begegnungszentrum ist ein 
beliebter Treffpunkt für die Bewohner jeden Alters und lädt ein, 
einander kennenzulernen, sich unkompliziert auszutauschen und 
voneinander zu lernen.

Die schön angelegte Außenanlage mit Spielplatz sowie zahlrei-
chen Möglichkeiten für körperliche Aktivitäten sorgen für viel Be-
wegung an der frischen Luft.

Mehr zu den Wohnmodellen der Johanniter:
www.johanniter.de/wohnen-leipzig

Flüchtlingshilfe
Perspektiven für neue Mitbürger

Ein Viertel der Menschen in Deutschland hat einen Flucht- oder Migrati-
onshintergrund. Viele Migranten kommen nach Deutschland, um hier zu 
arbeiten und zu leben. Zudem kommen Kinder, Frauen und Männer auf 
der Flucht vor Krieg, Verfolgung und Unterdrückung nach Deutschland. 
Es ist das christliche Selbstverständnis der Johanniter Menschen zu hel-
fen – besonders, wenn sie nach langer Flucht zu uns kommen und Asyl 
beantragen. Wir leisten aktive Hilfe, um gemeinsam mit ihnen eine Per-
spektive zu entwickeln, um eigene Wege zu finden und zu beschreiten.
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Ankommen in Deutschland

In den vergangenen Jahren haben sich die Johanniter in enger Zusam-
menarbeit mit den Kommunen als zuverlässiger Partner für den Aufbau 
und den Betrieb von Unterkünften bewährt.

In unserer Erstaufnahmeeinrichtung werden erwachsene Geflüchte-
te und Familien während des laufenden Asylverfahrens untergebracht. 
Hier unterstützen wir sie bei der erfolgreichen Integration in der neuen 
Heimat. Danach werden sie auf kommunale Gemeinschaftsunterkünfte 
bzw. Wohnungen verteilt, wo sie in der Regel für einen längeren Zeit-
raum leben. Auch hier steht ihnen eine soziale Betreuung zur Verfügung.

In Leipzig betreiben wir drei Gemeinschaftsunterkünfte und eine Erst-
aufnahmeeinrichtung.

Flüchtlingsarbeit ist Integrationsarbeit

Unsere haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitenden leisten sozialpäda-
gogische, psychosoziale sowie medizinische Betreuung und unterstüt-
zen Geflüchtete langfristig mit aktiver Integrationsarbeit bei ihren ersten 
Schritten in unsere Gesellschaft. 

Wir bieten Unterstützung für Kinder, Jugendliche und Familien, Begeg-
nungsangebote von Menschen mit und ohne Migrationshintergrund, 
Sprach- und Orientierungskurse sowie niederschwellige Einstiegsmög-
lichkeiten in Ausbildung und Beruf.
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24/7 im Einsatz
Unsere Helden ohne Umhang

Ein Brand. Ein schwerer Verkehrsunfall. Eine Evakuierung 
nach einem Bombenfund. Hier kommt es oft auf jede Se-
kunde an. Unsere haupt- und ehrenamtlichen Retter sind 
rund um die Uhr für Menschen in Not im Einsatz.

Rettungsdienst

Das Rettungssystem in Deutschland gehört zu den besten 
der Welt und stellt Tag und Nacht die Notfallversorgung für 
die Bürgerinnen und Bürger sicher. Bundesweit sind im Ret-
tungsdienst neben Berufsfeuerwehren vor allem die Hilfs-
organisationen, wie die Johanniter-Unfall-Hilfe im Einsatz.  

Sobald ein Notruf in der örtlichen Rettungsleitstelle unter 
der europaweiten Notrufnummer 112 eingeht, rücken unse-
re Rettungskräfte aus: Vor Ort leisten sie professionell Hilfe 
und übernehmen die medizinische Erstversorgung, bevor sie 
die Patienten zur Weiterbehandlung in das nächste Kran-
kenhaus transportieren.

In Landkreis Nordsachsen bilden wir mit vier Rettungswa-
chen die rettungsdienstliche Versorgung von 40.000 Men-
schen auf 650 km² Fläche ab. Hierzu stehen unseren Not-
fallsanitätern, Rettungssanitätern und Rettungsassistenten 
sowohl Notarzteinsatzfahrzeuge, Rettungswagen und Kran-
kentransportwagen zur Verfügung.

Rettungshundestaffel

Rettung auf vier Pfoten: Die Rettungshundestaffel ist ein 
wichtiger Teil des Bevölkerungsschutzes der Johanniter in 
Leipzig und agiert als Facheinheit der sogenannten „biolo-
gischen Ortung“. 

Ob bei der Flächensuche oder Trümmersuche: Wenn ver-
misste Personen so schnell wie möglich aufgespürt, erstver-
sorgt und dem Rettungsdienst übergeben werden müssen, 
finden die Hunde unserer Einsatzteams die richtigen Fähr-
ten.

Bevölkerungsschutz und Sanitätsdienst

Bei Katastrophen und in Krisensituationen ist es wichtig, einen 
kühlen Kopf zu bewahren. Deswegen üben die Katastrophen-
schutz-Einheiten der Johanniter regelmäßig, was im Ernstfall zu 
tun ist. Unsere ehrenamtlichen Helfer sind in Sanitäts- und Betreu-
ungseinheiten organisiert. 

Sie treffen sich regelmäßig und nutzen ihre Technik und Fahrzeuge 
auch für Einsätze im „Normalfall“: Beim Sanitätsdienst für Groß-
veranstaltungen, Sportereignisse oder Konzerte. So lernen sie ihr 
Handwerk  kennen  und  können  im  Ernstfall  routiniert  handeln.  
Viele unserer Helfer unterstützen auch ehrenamtlich den                   
Rettungsdienst. 

Das Bundesministerium des Inneren und die Bundesländer unter-
stützen unsere Arbeit im Bevölkerungsschutz finanziell und bezie-
hen uns in ihren Auftrag zur Sicherheit ein.

Du fehlst uns noch!

Ob gemeinsam mit dem besten Freund des Menschen, 
als Erste-Hilfe-Trainer oder beim Absichern von Groß-
veranstaltungen: Engagier‘ Dich ehrenamtlich bei den 
Johannitern! 

Weitere Infos: www.johanniter.de/ehrenamt-leipzig

Wir sind für Sie da!

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Regionalverband Leipzig/Nordsachsen 

Torgauer Str. 233
04347 Leipzig

Tel.: 0341 696 26 11
E-Mail: info.leipzig@johanniter.de
Web: www.johanniter.de/leipzig

Wir bedanken uns bei unseren geschätzten Partnern und Unterstützern!
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